
VerßeclzT Datriot.
Jahrgang 25. Keck, Gnth St Trcxler,

Hcrausgcbcr und Eigcnthüincr.

Oeffentliche Hendn.
DlkNstagS dc» l?tc» März nächstens, um 111

Uhr Vormittags, soll am Hausc dcS Unterschne-
bcncn in Niedcr-Macüügic Townschip, Lccha Eaun-
ty, öffentlich verkauft werden:

5 Pferde, 2 davon sind Füllen, ein 2-jährigcS
und ein 3-jährigeS, auch ist cin vortrcfflichcs Sat-
tclpscrd und cin Licdcr dabei, dic man aber fpanncn
kann nach bclicbc», Rindvieh, iroruntcr 5, beinahe
frisch»,elkige Kühe sind, Schafe, cine starkcr 4-
Gäulswagcn so gut als ucu, Drcschmaschinc mit
Pscrdcgcwalt, cinc neue Patent Windmühle, 5,
Pflüge, ein Welschkornpfliig, 2 Eggen, GäulSgc-
schirr für 5 Pferde, Pflugsgeschirr und Flicgcnnctzc,

so gut als ncu, Fllnftcr-und Spcrrkctle», Kühkct-
tc»! Wagc»-Winde, Pflugs-und Steifwaagen,
Hoppeln, Grubhackcn, Stcinbrcchcr-Gcfchirr, 2
Paar Hculcitcr» mit Schcmcl, Flcisch-Standcr,
Boren, cinc Drum-Säge, 2 Bcttc» u»d Bcttladen,

Tischc »ttd Stiible, Holzkiste, Holzöfen mit Rohr,
cin Korb, FlachS-Hcchcl, 2 Fruchtreffe und 2 Gras-
fcnfcn, Eifcnkcsscl, Mist- und Hcugablc», ein Fuhr-
fattel so gut als ncu, und sonst noch cinc große

Vcrschicdciihcit von Baucrn-.HauS-u»d Küchcn-
Gcrätbschastcn zu uinständlÄi zu meldcn.

Dic Bedingungcnt am Vcrkaufotage und Auf-
wartung von

Salo »ion Gor r.

Fcbniar 23. »q3m

Oeffentliche
Auf Mittwochs dcn 23stc» März, um 10 Uhr

Vormittags, follc» am Hause dcS llntcrzcichnctcn
in Südwheitball Taunschip, Lecka Eaunty, folgen-
de Artikcl auf öffcntlichcr Vcndu vcrkauft werdcn,
nämlich:

Drci Pfcrdc, t Kühe, Schweine, Pferdegeschirr
aller Art, 3 Wägen, Pflug und Ege, Heuleitern
und Schemel, Holz- und Jagd-Schlitten, allerlei
Ketten und Gabeln, Better und Äettladen, Tische

' und Stühle, Desk nnd Bureau, Schränke, 3 Oese»
mit Rohr, Züber, Ständer, Fässer, kupferne und
ciscrnc Kesscl, und sonst »och viele Artikel zu um-
ständlich .zu melden.

Die Bedingungen c!i» Verkansstage und Auf-
wartung von lohnHoffman.

Fcbruar 23. lla3>»

Oeffentliche Bendu.
Es follcn auf öffcntlichcr Vcndu vcrkauft wcr-

dcn, Donncrstags dcn l7tcn März »ächstcnS, um
lg Uhr Vormittags, am Haufe de« Unterzeichne-
ten in Obermilford Taunschip, Lecha Eaunty, fol-
gende Güter, nämlich:

Eine gute Mähre fi?r Liener, cin Pfetd, zwei
Viergänlswagen, Heuleitern und Schcmcl, Pfcrdc-
gefchirr, PflugSgeschirr, ein Eai-ryall mit zwei Sitze,
Spazicrwagcn, fünf vorzügliche Milchkühc, zwci
Bullen, zwci Rinder, zwci Zuchtlosen mit Jungcn,
Pflug und Egge, Kühketten, Blockkcttcn, eine dop-
pelte und cinfache Waagc, Hcu- und Mistgabcln,
Rcchcn, nnd noch vicle andere Artikcl zu umständ-
lich zumcldcn.

Die Bcdingtingcn ain Vcrk.uifstagc und Auf-
wartung von Io fcph Wea ver.

Fcbruar 23. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 2Ksten März, um 12 Uhr Mit

tags, sollen am Hause des Unterzeichneten in Mar-
atawnv Tannschip, Berks C.nintv, folgende Arti-
kel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich -

Drei Pferde, 5, 6, und 7 Jahre alt, Rindvieh,
Pferdegeschirr aller Art, zwei Wagen, wovon einer
ein brciträdcrigcr Bauernwagen, und der andere
ein Straßcnwagcn mit Bodi ist, Pflüge und Ege,
Hcüleitern uud Schemel, Windmühle, alle Arten
Ketten und Gabeln, und sonst noch allerhand
Baucrngcräthschaftcn wie sie auf einer Bauerei
nöthig find.

Die Bedingungen an, Verkaufstage und Auf-
wartung von

Seth K. Grim.
Februar 23. *3m

Oeffentliche Vendu.

Lbermacungie Taunschip, Leiha Caunty. öffenllichver-

Drei Stuck Pferde, wo?en zwei zweijährige Füllen
sind, vier Milch-Kiihe, vier Stück junges Vieh, ei»
Wagen mit Badi, ein neuer Plantasche - Wagen,

Dreschmaschine niit Pferdegewalt, cine grofie Verschie-
denheit Pferdegeschirr, Holzschlitten, zwei Seit Heulei-
tern nitt Schemel, cine Patent Wintniüble, Pflitge.

Credit und Aufwartung vcn

Jacob Steininger.
Februar 16. nqlin

Oeffentliche Vendu.
Auf Simstags de» IZten März, um 1V Uhr

Vormittags, sollen am Hause desUntcrschncbencn,
in Longschwamm Taunschep, Berks Ccunty, fol-
gmde Artikel öffentlich verkauft werden:

8 prächtige Pferde, 3Kühe, Wägen, alle Arten
Pferdegeschirr, und eine große Anzahl andere
Bauerngeräthschaften, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

William Trexler. l
Februar 16. nsi3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den Ilten März, um 1(1 Mr

Vormittags, sollen am Hause des Unterzeichneten
in Südwheitball Taunschip, Lecha Cauntv, folgen-
de Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden,

> nämlich:
Pferde und Pferdegeschirr, Rindvieh, Schweine,

, ein Viergäulswagen und Bady, Hcüleitern und
, Schemel, Holzleitern, Holzschlitten, Pflug u. Egge,
, Dreschinaschinc und Pferdegewalt, ein Flicgenncp,
' ein Fischgarn, und sonst noch viele Baucrngeräthe,

zu weitläustig zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

w:rtungvon W i lli a mS ch w a n d er.
!> Februar 23. n»3m

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
> ES soll aus öffentlicher Vendu verkauft werden,

auf Dienstags den 22stcn Tag Marz, um l Uhr
NackmittagS, an de», Gasthause von Gangewer
und M oyer, in der Stadt Allentaun, folgend
beschriebenes Eigenthum, nämlich:

No. I?Ein gewisser Strich Land,
gelegen in Siidwheithall Taunschip, Lecha Eauntv;
kränzend an Länder von Jacob Laurv, Grim und
Reningcr, Paul Neuhard und Andere; enthaltend
5 Acker und »5 Ruthen, mehr oder weniger. Ta-

rauf befindet sich
Ein vortrefflicher Steinbruch,

besonders geeignet für Curbstcinc. Diese Lotte ist
theils unter guter Eultur, und ein beträchtlicher
Theil davon ist prächtiges Holzland.

No. gewisser Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Eannty ; grän-
zend an Land von Joseph Rcuhard, Jacob Keiper

und Andere; enthaltend t Acker und 70 Ruthen,
mehr oder weniger. Es ist dies sehr

Schöncö Wiesenland,
von erster Güte, und ick allerbesten Zustande.

Es ist dies ein Theil des hinterlassenen Vcrmö-
gens des weiland verstorbenen Daniel Neu-

h a r d, von besagtein Taunschip.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

wartung von ,
E h a rl e SS ä g e r, Ex'or.

März 2.

Geffrntliche Venini.
Am Ostermontag und Dienstag, den 28sten

und 29sten März, an beiden Tagen um IN Uhr
Vormittags, sollen am Hause des Unterzeichneten
in Lynnvillc, Lecha Caunty, folgende Gegenstände
öffentlich verkauft werden :

Zwei Pferde, 1 Kuh, 3 Schweine, 2 Spazier-
wägen und 3 Wagengeschirre, Windmühle, Fruckt-
reffe und Grass.nsen. Kockoken und endcre Oese»
mit Röhre, Tische, Stuhle, Bureaus, Kleider-und
Eck-Schränke, Waschständs, Butterfaß, Mehlkiste,
Better und Bettladen, Eärpets, 3 Wanduhren,

Eisenhäfen und und sonstige Haushund
Küchcn-Gerätl'schaften, so wie eine Anzahl <;ä>,er

mit Seider u»d Seideroil, uud sämmtliche m der
Bär befindliche Geräthe.

.
?

Da der Unterzeichnete gesome» ist nach Westen
zu ziehen, so soll alles ohne Rückhalt verkauft wer-

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Wartung von

James Seiberliug.

Marz 2.

OcftcnUiclje
Montags den 14ten März nächstens, um 10

Uhr Lormittags, so"en am Hause des Unterzeich-
?rten. in Stordwheithall, Lecha Eauntv, folgende
Artikel bffoütlick verkauft werden -

5 Pferde, Rindvieh, Schaafe, zwei 4-GäulS-
wägeu, davon ein breiträderiger, ein 1-GäulSwa-

acn. zwei g»pe 4-GäulS-BadieS. Pferdegeschirr,
wovon eins ein doppeltes Huckster-Gefchirr ist, 4
Pflüge, 2 Eggen, 2 CultivätorS, 2 Frucktreffe,
Welschkornmäschine, cine Maschine um Welschkorn-
laub zu schneiden, und noch allerlei andere Bau-
rrngeräthe zu weitläustig z» melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Wartung von Ed wardSch reibe r.

Mär, 2. "q3m

VeNntliche llendu.
Auf Dienstags den l sten und Dienstags den

22 März, an beiden Tagen »m IN Uhr Vorinit"

taaS sollen a»> Hause des Unterzeichneten in Ober

Macungie Taunfchip, Lecha Caunty, folgende Ar-
tikel aus öffentlicher Vcndu verkaust werden, näm-

lich :
ti vortreffliche Schasspserde, wovon eins ein gu-

ter Lieder, eins ein gutes Sattclxferd, und eins ei-
ne tragende Mabre ist, ei» 2 i jähriges Füllen. Be-
sagte Mahre ist 5 Jahr alt. und eins der Pferde
»in 4 Jahr alter vortrefflicher Gaul; 7 Kühe,
welche alle tragend sind, zwei davon dem kalben
nahe, die andern sind SpätjabrS Kühe; 7 Rin-
der, wovon 5 bis ungefähr in, September kalben,
und zwei davon im April; 5 andere Rinder und
Stiere Ii Jahr alt Vieh ist
von der Devonfchire Art; t 5 Schweine, wovon 2

Zuchtlosen sind k Wem nftöcke, Pferdegeschirr von
aller nur erdenklichen Art; drei Viergäuls Wagen,

einer davon mit Bado, ein Erzbadv, alle Arten
Ketten, als BlockketlcN, RuNsenketten, Zwei Fünf,
terketten, Kttbk.tten, ie,, Dreschmaschine und Pser-
degew.ilt, Windmühle, alle Arten Mist-, Heu- und

Schllttel-Gabeln, Rechen, 5 Pflüge. 2 Eggen, ein
Welschkornpflug, ein Cultivätor, eine Wagenwin-

de, eine Drnmsäge, Steinschläge!, Hebeise», eine
Sett Sä'iniedgeschirrdas ungetbeilte Drittbeil
einer Strol,Maschine nnd eines Erdbohrers ; li Bet-

ter und Bettladen, 4 Tische. 1 Achttag Uhr, und

sonst noch eine große Verschiedenheit Bauern-,
Haus- und Küchen-GerSthschaften zu weitläustig
zu melden

. .
.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von I. Jfaac Breinig.

Februar 2?.

Vesstnttithe llendu.
Es sollen auf öffentlicher Vendu verkaust werde»,

Samstags den t2ten Tag Mär; nächstens, um lZ
Uhr Mittags, am Hause des Unttrschriebencn in
Wafchington Taunfchip, Lecha Caunty, folgende
Güter:

Vier Pferd?, worunter sich zwei zwei-jährige

Füllen befinden, Rindvieh, Schweine, ,wti Bauern
Wägen, Spazicrwagen, Pflüge und E,zge, lagd-
schlittcn, Pferdegeschirr, Sperr- und andere Ketten,
Windmühle, Strohbank, Heuleiteru mit Schemel,
Sckleisstein, Fässer, Ständer, Züber, ein Helmsen,
Bohren, Sagen, Md viele andere Artikel zu UM'

ständlich zu melden.
Tie Bedingungen am VerkausStage und Auf-

wartung von lacob Bär.
Icbeuar?Z. Nq3m

Allciitaiin, Pa.?März
Gaslicht! Gaslicht!

Die Vocthcile des Gaslichtes sind längst aner-

erkannt, aber es Jedermann zugänglich zu machen
war nur durch große Gesellschaften und in großen
Städten mögliä', jedoch das allgemeine Verlan-
gen und die Fähigkeit eines Jeden die lange»
Winterabende zur wissenschaftlichen Unterhaltung
und Ausbildung zu benutzen, machten ein

gutes. wohlfeiles und Helles Licht
überall nothwendig. Alle Oele und Fette geben
nur wenig und ein schlechtes Licbt und verlangen
ein beständiges pichen, daher gebraucht man jetzt

ausschließlich Terpentin- und Spiritus-Lichter, die
nur in kostspieligen Gläsern und Lampen ein besse-
res, aber Augen und Lungen höchstschädlcs Licht
geben, und doch bei aller Vorsicht immer gefährlich
sind, wie das die täglichen Anzeigen in Zeitungen
von Unglücksfällen beweisen. Gaslicht ist daher
das einzige was allen Anforderungen cntspricht.es
ist das hellste, ist dem Auge angenehm, giebt in ei-
ner gewöhnlichen Wohnstube in jeder Eile Licht ge-
nug um Lesen, Schreiben und Nähen zu können,
erfordert keine Aufsicht, ist ohne Gefahr, stets in
Ordnung, und niedriger im Preise denn jedes an-
dere . Üns "in diese Vortheile Jedermann zugäng-
lich zu machen, so empfehle ich dein Publikum mein

Gaslicht,
wobei ich mich an das schöne Geschlecht und beson-
ders an die Hausfrauen wende, denn ihnen ist das
Loos zugefallen zu Hause zu bleiben. Ein Gas-
licht, welches nur wenige Centc den Abend kostet,
erhält vielleicht der Frau die Gesellschaft des
Mannes, hält die Kinder am Lernen, die Mädchen
am Nähen und am Klavier, für legeres hat es
besonders Vorzüge. Oin im Keller eingerichtetes
Faß mit Wasser, Behälter und lö bis 20 Fuß
Rohr, machen die ganze Einrichtung für die Dauer
von vielleicht 50 Jabren aus, die von fünf bis
zehn Thaler kostet. Ich lade daher die in der Um-,
gegend von 5 bis 6 Meilen wohnenden
Stohrhalter, Wirthshaus- und Fabrikbe- >

sitzer
ein, diese Anzeige zu beachten, daß ich das erfor-
derliche Gas von IVO-10W Fuß regelmäßig in
die Keller liefere. Ich lade daher das Publikum
ein, dieses Unternehmen, besonders da es keine Op-
fer verlangt, zu unterstützen.

Office: Doctor W. F. Dauowsky's
Allentaun, März 2?nqbv Drugstore.

Freeland Institute
für Jünglinge und Knaben,

Der FrahjahrS- Termin beginnt am 4teil April
>853.

Die Aufmerksamkeit von Schullchrern und Al-
le» ?ie sich zum Lehrainte vorbereiten, wird auf die
Thatsache gelenkt, daß für sie besondere Klassen
in dem N o rin a l Departement des In-
stituts formirt wer'oen sollen.

Sie werden auf's Angelegentlichste in all den
neuen Methoden des LchrenS unterrichtet wer-
den ; und wenn hinlänglich qualifizirt, soll ihnen
erlaubt werden, dieselben unter Aussicht des Prin-
cipals in dcr VorbcrcitungS-Schulc zu praktiziren.

Wcgcn Bedingungen und näheren Einzclnhcitc»
addrcssine

Hcnty A. Hunsicker,
N. B. Studenten können die Stage vonAllen-

aun nachSkippachville ncbmen, welches nur einige

ostensiei gebtacht werden ; oder sie können mit der
NillerStaun Stage direkt nach Perkioine» Brücke
»Minen.

März 2, 185Z. nqkn,

Nttchricht
An Stohrhalter und Andere.

Nachricht wird hiermit dem Publikum ertheilt,
?aß der Unterzeichnete zukiinftiglich das Geschäft

Eines Papier- und Lumpen-HändlerS
w dem alten Standplätze des Henry Zimmcrman
n der Stadt Allentaun betreiben wird; allwo er

»»»er ein vollständiges
Assortcmcut Papier

?on aller nur erdenklichen Benennung zun« Ver-
kauf auf Hand halten wird, welches er an den al-
erniedrigste» Preisen zum Verkauf anbietet.

Wird verlangt!
Eine große Quantität Lumpen wird allezeit

»erlangt, wofür der höchste Marktpreiß in baarem
Nelde bezahlt wird,

Er bittet also um geneigten Zuspruch.
Ignatius Martin.

März 2. nqlZm

OtsstlMithtr verkauf
Es sollen auf öffentlicher Vendu verkauft werden,

Montags den liten März nächstens, uni lg llhr
Vormittags, am Haufe von Daniel und Enos
Zretz.in Obermilfvrd Taunfchip, Lecha Caunty,
folgende Güter -

Heu beim Hundert, Stroh beim Gebund, Mist-
haken, Fifchhammen, Bett und Bettladen, ein Kin-
dcrbettlade, Kochofen, Holzkiste, Stühle, Bureau,
SeiderbarrelS, Fässer mit Asche, eine neue Mehl-
kist, viele Bücher, eine Manturkiste, eine Bank,
und sonst noch viele Artikel zu umständlich zu mel-
den. Credit und Aufwartung von

Daniel Freh,
Enos Fretz.

Marz 2. nq3m

Doctor Hufeland s Deutsches
Magen-B itters.

John B. Moser.

Papier und Tinte.
Jede Art vorzügliches Schreibpapier, so

wie von der besten Tinte, ist jederzeit beim
Großen und Kleinen ganz billig zu haben
im Buckstohr des ?Patrioten."

Hope's Erpreß
filr

Eaftott, Neuyork, Newar?, Stc.

etc. verbinden
Kaufmanns - Waare» von jeder Art werden zu

billigen Prcifcn transportirt. Bestellungen für
Güter gratis überliefert, Bills collcctirt, u. f. w.

Aaron Wint, Agent,
Ne. 35 Weit Hanülicn St., AllcMami.

Office in New-lerk: 74 Broadway
Ms>i L, 1853. n.i»M

Cane Sitz Stühle Manufactnr,
No. 13l Nord Sechste Straße,

Philadelphia.
Der Unterschriebene ist beständig am Verfertigen

und IMauf Hcmd, ciufache und Fane? Canesitz-Sliih-

Eleganten und Faschionabeln Styles,

Zarben, cte. etc.
Empfangs- und Cottage-Stiihle von leicht.» und

hübschen Mustern; Cane ?cungeS> Cane SeNees,
Hat! Stühle, Counting Hause und Office Armstiihle,
große und kleine Schaükelstiible, Stohr und Sicainboor
Stecls, Windser Stühle nnd Settees, etc. cte.

Da wir ausgedehnte Be.iucmlichkeiren zur

Haushälter, Hotels, Dampfbcet und Riegelbalin-
Compaguien, werden es zu ihnen Interesse» finden,

N. F. Wood.
No. 131 Nord öle St', gegenüber Franklen Square.

Philadelphia.
' März 2. nq3M

Dreijährliche Schätzung
von Lechs Cauntn, für 1853

F?r

Staats-
uud

(saunty-Hwcckc.

Spezieller

Staats-Zäx.

Distrikte'
Liegendes
Pferve.

Kühe.

feldaus
Siecks,

paukrath
Earriages

Presessicnen
ii.

DurchschnMsbelaufr. Sackul'ren! Salan.ntt^reii

«N

crdwart

4,435

572

'7A9O
"15L5.5'
?200

2550
""

41.375

3'

'l9
2

'>o-'>o

700

Mentaun

Z
12,399

4.650

600

129,787

INS»

9!«

35.800

494.0!«)
I

10
6

4000

400

Obermacuiiqi,
630,

1»5

16.130
6,880

46,159

4650

714,169
1

I

2

300

aziedennacunqie
«84,536

11.460

8.230

Ü7.M.

7933

15.91»

765.:i57

800

SädwdeithaN
788,360

19.07«
7,578

61.090
2',

«72

20.065

904L67

1

1000

Nerdwbeirball
<>34.042

19.15V9.010 81.864180

8750

38,543

791,541
3

I

7

775,918
21.560

15.110
121,148

8837

32/,
20

975.093

2

I

1-50

Oberlauccn

679,703
20.790

11.098
119,553

2.600

7070

26.675

867.489
2

4

500

öanover

647
922

14.105

4.340

47.350
11.125

5445

50.640

780.927
3

2

1

1200

Zalibura

470,621

13.640

4.322

54.463
430

100

4545

19,945

568,088

4

öcidclbera

168,429
7,847

3,568

12.700

2965

5.975

201.484

100

WaschinaM
243.«
>3B

11.294

3.969

57.234

200

45t>3

13,413 2
Simn

305.596

8.172

47.082

5613

23.313

408.006

Weißenburq

245.211
12.610

5.450

17.950

»572

7.143

291,938

168,937
1,710

4:Z4

8.100

173

18.875

198.231

2

I>H

'«whill

139,598
6,535

2,370

15.985

2609

6,995

173.112

Total

7.2M.619
206,234

92,703
'

93:1,549

37.635
11450

78306

369.438

8.934.954
'

13

39

30

13.350

mlsncncrK-Amlstube einberichlet.

den Istcn Februar, IW3.

Joserh
?lNe»la»n, Februarl??l ni^n!

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren dcr Hinterlassenschaft des vcrstor-
bcnen loh » Haus in an, letzthin von Obcrma-
cungie Taunfchip, Lccha Caunty, ernannt worden
sind. Alle diejenigen daher, irelche »och an be-
sagte Hinterlassenschast schuldig sind, werden hier-
durch aufgxfordcrt innerkalb sechs Wochen abzubc-
zablen?Und solche die noch rechtmäßige Forde-
rungen haben, sind cbcnsallo crsucht dieselbe inner-
halb der besagten Zeit woklbestätigt cinzuhändi-
geii an BN chacl H a u S m a n,

eowhill.
FriedrichKranß,

Heidelberg.
Febniar 23. nqLni

Nachricht
Administrator von dcr Hinterlassenschaft dcr ver-
storbenen Cath a r i» aSchm i d t, letzthin von
Salzburg Taunschip, angcstcllt worden ist, und daß
cr Wm. H. Blu mc r, von Allentaun, bevoll-
mächtigt hat die Angclegciihcitc» dcr bcsagtc» Hin-
tcrlafsciifchaft zu bcrichtigc» ?wer daher Anfordc-

rungcn an dicfclbc hat, wird gcbctcn fcinc Itcchnung
wohl bestätigt an ihn Solche
die schulden werden crsucht an ihn zu bczahlc».

Rudolph Schmidt.
Fcbruar 23. n>i6i»

N a ch r i ch t
wird hiermit gcgcbc», daß dcr Untcrschricbcnc als
Administrator clv l>o»is non von dcr Hinterlas-
senschaft des verstorbene» Daniel Schmidt,
letzthin von Salzburg, Lecha Eaunty, angestellt
wordr» ist?Zille welche noch irgend cinigc Forde-
rungen an die benanite Hintcrlassenschast habcii,
bclicben daher ihre Rechnungen wohlbestätigt ein-
zuhändigen, und Solchc die an dieselbe schulden
beliebe» ohne Verzug abzubezahlen.

W »i. H. B l u in c r.
Allentaun, Febniar 9. nq3m

9t a ch richt
wird hiermit dem Publikum achtungsvoll ertheilt,
daß die U»tcrzeich»cte» miteinandcr in eine Gc-
fchäftS-Vcrbindung gctrctcn ?nd, u»d daß sie in
Zukunft untcr dcr Finna von Wetdner und
S ä g e r, in dcr Stadt Gcfchäfte als
Kaufleute in Trockcnc» Waaren >c. zu bctrcibcngc-
dcnken, wovon man bclicbe Obacht zu nehme».

Ihr Etablissemcnt ist an dcm alten Standplätze
des Herrn T.B. Wcidncr in dcr Haniilton Strassc
dcr Stadt Allentaun, allwo es sie frelien wird
rccht viele Kunden anfprcchcn zu fchcn.

Thomas B. Weidner,
Henry I. Säger.

März 2. » nq3m

Notiz.
Hcrr Gustav Scylcr, wclchcr bishcr dm

Westen bereist I?at, um außer andern Gcschäftcn,
auch für die New-Aorker Criminal-Zeitung Sub-

fcribcnten zu fammcln, ist nicht länger autorisirt,
Gelder für mich inEmpfang zu nehme», oder selbst
für die Zcitung zu wjrkcn. Alle an ihn bis zum
hcutigcn Dato gcinachtcn Zahlungen für Abonne-
ment auf mein Blatt sind als an mich fclbst ge-
macht zu betrachten. Da Herr Scylcr feit feincni
Verlassen von Cleveland, Ohio, keine NamcnSauf-
gabcn dcr von ihm cngagirten Abonnenten cinge-

sandt hat, so ersuche ich um sofortige Mitthcilung
dcr Namen, um die Zeitung verabfolge» zu kön-
ne».

New-lork, 18 .Februar 1853.
Rudolph Lerow.

?Jede Familie sollte ein Copie haben."
Ein unschätzbares Buch,

nur 25 Cents kostend.
Mcnsch kcnnc dich,

Huntcr's medizinisches Handbuch für
Enihallend die Grundztlg- das Ur-

sprungs, Fortschritts, der Behandlung nnd Heilung
von jeder Krankheilsferm, welche durch verschiedenarti-
gen geschlechtlichen »niHang.Selbstbkfleclung.odir über-

mäßigen Geschlechtsverkehr zugezege» würden, nebst
Anweisungen zu deren Berhlilung, in verständlichem
Itvle nnd mit der anständigste» Sprache geschrieben,
als das Resultat einer mehr als SWHrigen ausschließ-
lich der Heilung von Krankheiten delikater »nd priva-
ter Natur gewidmeten Praxis,-mit einem Zusatz von
Recepten zur Heilung selcher Krankheiten und einer
Abhandlung über die Ursachen, Somptouie und Heil-
ung des kalten Fiebers, für 25 Cents per Copie,
oder S Copien für einen Thalcr; wird postsrei nacl,
irgend einem Theile der Ver. Siaaten versendet. Ad-
kressire restfrei, "Ber 12« Pest Office," oder den Au-
tor, 33 Nord 7te Straße Philadelphia.

Thaler v c rwirken. ?D r. H» »ter
'will H5O bezahlen, wenn eS ihm fehlen sollte ir-

gend einen Fall von geheimer Krankheit zu kuriren,
ohne Untecschied von wie langer Dauer sie ist. Perso-
nen von beiden Geschlechtern sind in seine Privatsiuben,
:ZS Nord 7te Straße, Philadelphia, eingeladen, wo fie
vor Störung durch andere Patienten sicher sind.
Iin potenz.?Aus ungezügelter Befriedigung der

Passionen, durch Uebermaas «der Selbstbefleckung, cnt-
> stehen zahlreiche Uebel. Frühreife Impotenz, unfrei-

willigeSamenergießnngen, Organenabnahme.Gedächt-
nißverlust.Ab neigung gegen Frauenzimmer, allgemeine
Debilität, oder konstitutionelle Ilncrdnnng, folgen sich-
er. In allen Fällen gibt der Doktor eine sichere Kur.

Z un> Nachdenke n.?Die Kranken würden wohl-
thun cS zu bedenken, ehe sie Gesundheit, Glückseligkeit
und oftmals das Leben den Händen von Anten anver-
trauen, die nicht die nöthige Kenntniß von dieser Klas-

se Krankheiten haben. ES ist nnnikglich daß ein Mensch
alle Beschwernisse des menschlichen Körpers verstehe.
-leder achtbare Arjthm seinen besondern Zweig wc-

ttnregclniäßigkei«. Krankheilen vcn jugendlichen Lastern
- oder Ilnreinigkeit des Bluts, wodnrch die Constitution

geschwächt wurde, sehie den Doktor in Stand, Allen

schnelle Abhülfe zu verschaffen, die sich seiner Behand-

Medijinen werden nach allen Theil.» der Der,

Staaten versankt. Preise 5 und U> Thaler das Packet.
i Philadelphia, S>'v>, I. 1?52. zall

Ein Thaler das Jahr. «M
Bauleute sehet hier.

Borzügliche lnld wohlfeile
LcchlätS!

Dic llntcrschricbcnc» wünsche» hierdlirc? 'ocn?
Publikum anzuzciacn, daß sie cincn dcr beste-
Schlätbrüche, nänuich derjenige nahe bci Trcich-
lcr'c< Gasthause, in Waschington Tsp-, Lecha Eo./
früher geeignet von Roberts und Davls, über-
nommen haben, nnd mm bereit sind, Jedermann
mit den vorzüglichstcn SchlätS, für Tächcr un?
fonstigc Endzwecke, zn versehen, welche an ihren?
Bruch oder irgendwo dem entlang Lu
halten sind. Sie babcn znglcich mit dcn
Prctz, Gnth uitd Co. In Allentaun Vorkehninge»
getroffen, um, sobald die Schiffahrt eröffnet ist,
SchlätS nach ihrem Wharf an dcr Lccha zn beor-
dern, wo solche dann ebenfalls zu allen Zeiten zr
habe» sind ; cS können dahcr anch jede Art Beste!-,
lungeit bei ihnen geniaä't wcrdcn, wie anch bek
Hrn. Jacob Moscr, Gcrbcr, in bcsagtcr
Ihrc Bedingungen sind schr billig.

Joseph Moser und Williams.
lannar 26, 18»3. nati??

Htttsshälter leset!

Jede Art HanSgeräthschafteu
werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Dcr Unterschriebene möchte dc» Einwvhncn!

von Allentaun und der Umgegend achtnngovoll an-
zeigen, daß er de» ganzen Stock HauSgeräthc dkö
E. W. Bigony angekanft hat und bercit ist dic-
selbe» an de» niederste» City-Preise» zu verkau-
fe», a» dem alten Stande i» der Hainilton-Stra-se, nahe hei Hagenbnch's Gasthause, und gerade
gegenüber dem Postamte.

Sein Assortemcnt kann hlcr gar nicht übcrtrvf-
fcn wcrdcn und bcstcht thcilwcifc aus -

Bureaus, Dining Tische, Seidbcards,
Secretaries, Breakfast Tische, h ier Tische,
Dreßing Bureaus, Centre Zische, Card Tische,
Plain und inclosed Waschstands,

H!ZS. What-Not Tische, Tewcl-Näcks,

Er verfertigt auch Springsitz Schaukelstühle,
Sofas, Parlorstühle und Ottomans, welche er so
wohlfeil verkaufen wird, als sie ln der Eltycrhal-
tc» wcrdcn könnt».

Auch hat er cin gutcS Assortcmcnt von Spicgcl/
die cr eben so billig verkauft.

Da dcr llntcrschricbcnc ein praktifchcr Tapczic-
rcr ist, so ist cr bereit jede Art Tapezicrarbcit und
allc sonstige Ncparaturcn zu verrichten, auf die
schönste und kunstfertigste Weise, auf die kürzeste
Anzeige., . , . ,

Er steht gut dafür daß alle seine Waare» volle
Zufriedenheit gcbcn und das find wofür cr sie vcr-
kauft.

Er hofft daß cr durch strenge Nusnicrlsai»keit
und zuvorkommcndcs und gcfälligcS Bctragen sich,
cinc liberale Kundschaft zu verdienen im Stande
sein wird. S. A. Pric e.

Allentaun, Nov. 3, 1852. »gl?

Adler Hotel.
Der Unterschriebene macht seinen Freunden und

dcm allgcmcinc» Publikum bekannt, daß cr das
neuerbeute 3stöckigc backstcinerne Gasthaus des
Hrn. Jessc Grini, auf dciu »ordwcstlichcn Ecke dcS
Marktvicrccks »t Allentaun bezogen hat, bekannt
als das

Adler Hotel
Das Ha»S ist bekannt" als'
lins der größten nnd be-

L» qumistxn im Staat?keiiiS
D M IIH mehr so außerhalb Plula-

delphia und enthalt 44
Stnbeit. Er fühlt deshalb versichert daß er alle
bci ihm Einkehrende aufs Beste beherbergen ka»n.

Sein Tisch wird imnicr vo» den besten Speise»
und sein Bär von dcn vornch>>'ste» Gcträiikc» ciit-
haltc».

Da seine Bcttcn und sonstige Gerat!,e alle ivv
sind, so können alle Einkehrende versichert se:n/
Reinlichkeit und Bcqucmlichkcit anzutrcffcn.

Da die Stall»»g geräumig ist und kcinc an-
der» als gute Stallknechte gchältcn wcrdcn so wer-
den auch Pferde wohl versorgt.

Kurz, dcr Unterschriebene wird weder Mühe
noch Kostcn sparen, umsei» HauSiiack dervorder-

! ste» Manicr zu haltc», wcshalb cr das Publikuin
! achtungsvoll um eine liberale Begünstigung an-
! sprecht.

SW" Boarderö wcrdcn sehr billig bcköftigt,
und da scinc Stubcn angcncbin und passend sind
konncn sie vergnüglich daselbst accommodirt wcrdcn.

Auch ganze Familien finden dic bc'tc Hcrbcrgc.
James W. Esbach.

Mctaun, Dcc. 1. nq6m'

Zeder-Waaren.
Dcr Umcrzcichnctc in dcr Stadt Allcntau» gibt

hicrdnrch dcm Publikiim achtungsvoll Nachricht,
daß cr dje Zcdcr Küserci noch imincr an scincui
alte» Standplätze fortbetreibt, und das, er gegen-
wärtig cin hcrrlichcs Aiiortcmcnt Zcdcr.vaarcn aus
Hand hat, und immcrhin zu haltc» gedcnkt, wel-
che Waaren er an Philadelphia Marktpreisen ab

setzen wird. Jacob H. Ritter.
Allcntau», Sep. 29. Mschir

In unserm Buch stohr
ist an erniedrigten Preisen zu haben :

Rotteck's allgemeine Weltgeschichte.
Schiller's sämmtliche Wclce.
Das Thierreich, gem-dnet näcy

Organis>tion. Bon (suvier.

Dentske und Englische Notenbijche'.
Dr. Martin Luther's

l Hül'ner 's Biblische Historien


